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… und beginnen den großen Reigen besonderer Geburtstage mit Wer-

ner Schneider, der am 12.Juni 70 Jahre alt geworden ist. 

Werner hat sich uns angeschlossen seit der FCB Gymnastik auch für 

Senioren anbietet. Das macht ihm sichtlich viel Spaß; denn er lässt kaum 

mal eine Übungseinheit aus. Darüber hinaus bringt er sich auch mit sei-

nen handwerklichen Fähigkeiten als Tischler und anderem sehr aktiv ein. 

So hat er zum Beispiel gerade jetzt beim Bau des Windschutzes am 

Clubhaus tatkräftig mitgewirkt. 

Gratuliert hat Dieter Röttger bei Werner`s Grillfete im Garten, zu der er 

zusammen mit der “Rentner-Band“ eingeladen war. Bei der Gelegenheit 

hat unser Kassenwart nicht nur unsere guten Wünsche überbracht son-

dern Werner auch für sein Engagement im Verein gedankt. 

 

Am 2.Juli folgte gleich ein weiterer 70.Geburtstag – nämlich der von 

Karl-Heinz Wenig. 

“Kalle“ ist seit vielen Jahren schon der Garant dafür, dass sich unsere 

Fußballplätze stets in gutem Zustand befinden. Auch wenn dabei seit 

geraumer Zeit Willi Häfner und Karl-Heinz Sonnenberg den Großteil 

der Pflegearbeiten übernommen haben – abgesehen vom Aschenplatz, 

den noch immer Kurt Baron bearbeitet – trägt “Kalle“ weiterhin seinen 

Teil dadurch bei, dass er beide Fußballfelder mit großer Gewissenhaftig-

keit abkreidet – und das danken ihm die Fußballer mit allgemeiner Wert-

schätzung.  

Darüber hinaus steht “Kalle“ auch noch zur Verfügung, wenn es bei den 

Heimspielen der Fußballer um das Kassieren der Eintrittsgelder geht. 

Zur Feier des Tages hatte er auch seine Fußballfreunde in den Garten 

eingeladen. Henning Hische nutzte die Gelegenheit, um unsere Glück-

wünsche vor Ort los zu werden. 

 

Schon einen Tag später, am 3.Juli, hat auch Marlies Kussmann “ge-

nullt“. 

Sie turnt zusammen mit den Seniorinnen; das allerdings krankheitsbe-

dingt nicht ganz so regelmäßig. Ursula Wallus hat aktuell nicht gratulie-

ren können, weil Marlies nicht erreichbar war.  

Wir tun das deshalb auf diesem Wege und wünschen vor allem eine Bes-

serung des Gesundheitszustandes.  
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Sicher hatte aber Ursula inzwischen Gelegenheit auch persönlich noch 

gute Wünsche zu überbringen. 

 

80 Jahre alt ist dann am 12.Juli Albert Feise geworden. Das war Grund 

für eine zünftige Geburtstagsfeier im Gasthof Stamme, zu der auch Die-

ter Röttger eingeladen war. Er hat Albert dabei schon gratuliert und ihm 

vor allem weiterhin gute Gesundheit gewünscht; denn es gilt für die Zu-

kunft auch dahin zu kommen, seine inzwischen schon 63-jährige Mit-

gliedschaft im FCB noch zu verlängern – und beste Aussichten dazu sind 

nach unserer Einschätzung sicher vorhanden, weil sich Albert die ge-

sundheitlichen Vorraussetzungen dafür in vielen Jahren als aktiver Fuß-

ball- und Tischtennisspieler durchaus geschaffen haben dürfte. 

Wir wünschen ihm viel Erfolg dabei. 

 

Einen besonderen Geburtstag feierte anschließend, am 18.Juli, auch 

Waltraud Schütte. 

Sie zählt zu den Seniorinnen, die bei der Gymnastik regelmäßig dabei 

sind und Freude an der sportlichen Bewegung haben.  

Gratuliert hat ihr Ursula Wallus persönlich. Wir schließen uns dem an 

und wünschen Waltraud weiterhin viel Spaß im Kreis ihrer Sportfreun-

dinnen. 

 

Der Nächste, der Grund zum Feiern hatte, war Jürgen Steinmann. Er ist 

am 19.Juli 65 Jahre alt geworden.  

Jürgen hat zunächst jahrelang Fußball bei uns gespielt und nach seiner 

aktiven Zeit, die durch eine schwere Verletzung leider viel zu früh zu 

Ende ging, einige Jahr als Pressewart im Vorstand mitgearbeitet und 

dann entscheidend daran mitgewirkt, unser FCB-Echo ins Leben zu ru-

fen.  

Seine angegriffene Gesundheit zwang ihn jedoch schon bald dazu, sich 

zurückzuziehen – was ihn aber nicht daran gehindert hat, seine Verbin-

dung zu uns weiterhin aufrecht zu erhalten. 

Mit ein paar alten Freunden hat sich Jürgen aus Anlass seines Geburtsta-

ges in unserem Clubhaus zu einem Umtrunk zusammengesetzt.  

Dieter Röttger war auch dabei und hat ihm gratuliert und unsere guten 

Wünsche überbracht. 
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Am 26.Juli hat dann Karin Hische “genullt“.  

Karin hat sich uns vor zwei Jahren – gleich nach dem Tod ihres Mannes 

Karl-Heinz angeschlossen, weil sie die Tradition der Mitgliedschaft auch 

der älteren Hische-Generation im FC Bennigsen aufrechterhalten wollte. 

Während der Geburtstags-Familienfeier im Kastanienhof in Bad Münder 

hat ihr Sohn Henning – unser 1.Vorsitzender – seiner Mutter, auch in 

unserem Namen gratuliert und alles Gute gewünscht. 

 

Einen weiteren runden Geburtstag gab es am nächsten Tag, dem 

27.Juli, als Helmut Luckert sein 70.Lebensjahr vollendete. 

Helmut ist dem FCB 1979 beigetreten, nachdem seine beiden Söhne 

Hermann und Joachim damit begonnen hatten, bei uns Fußball zu spie-

len. Seit der Zeit ist er ein Fan unserer Fußballer, der sich immer wieder 

dann finanziell eingebracht hat, wenn es besonderer Unterstützung be-

durfte. Diese Tradition setzen inzwischen seine Söhne fort. Dafür auch 

an dieser Stelle ein “Dankeschön“.  

Dieter Röttger hat Helmut zum Geburtstagskaffee besucht, ihm gratuliert 

und weiterhin gute Zeiten gewünscht. 

 

Am gleichen Tag war auch Karin Zierholz gefordert; denn es galt, Mar-

grit Brückner zu besuchen, die ebenfalls am 27.Juli “genullt“ hat. 

Margrit gehört zu den Gymnastik-Damen, die sehr regelmäßig die     

Übungsstunden besuchen, und sie lässt keinen Zweifel daran, dass sie 

das mit Freude tut. 

Wir schließen uns Karins Gratulation an und wünschen Margrit auch 

weiterhin viel Spaß beim Sport mit den Damen. 

 

Noch vor Ende Juli, am 29. des Monats; hat schließlich auch Karl Jo-

hannsen einen runden, nämlich seinen 80.Geburtstag gefeiert. 

“Charly“ gehört dem FCB inzwischen schon über 50 Jahre an. Er hat 

zwar nicht aktiv Fußball gespielt, aber in früheren Zeiten längerfristig in 

verschiedener Weise an der Organisation der Abteilung mitgewirkt und 

ist jetzt noch im Ehrenrat des Vereins vertreten. 

Er hat zur Feier des Tages in den Gasthof Stamme eingeladen und Hen-

ning Hische sowie Dieter Röttger zählten auch zu seinen Gästen.  

Sie haben “Charly“ dabei gratuliert und alle guten Wünsche für die Zu-

kunft übermittelt. 
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Es schloss sich der Geburtstag von Marlis Isleif an, die am 2.August 

einen runden gefeiert hat. 

In früheren Jahren war sie bei den Gymnastik-Damen aktiv. Auch wenn 

das schon seit langem nicht mehr der Fall ist, hat sie die Verbindung zu 

uns nicht aufgegeben, und sie überlegt inzwischen, sich nun den Senio-

rinnen (wieder) beim Sport anzuschließen. Das hat Marlis jedenfalls 

Karin Zierholz angekündigt, als Karin sie zur Gratulation besucht hat. 

Unsere guten Wünsche heute nachträglich auch auf diesem Wege. Wir 

hoffen, dass Marlis die Gymnastik wieder Spaß machen wird. 

 

Am 7.August war Karin Zierholz dann gleich ein weiteres Mal unter-

wegs, um Ulla Hahne ebenfalls zu einem runden Geburtstag zu gratu-

lieren. 

Auch Ulla zählt zu den Gymnastik-Damen, die sich regelmäßig zu den 

Übungseinheiten einfinden und viel Freude an der gemeinsamen Bewe-

gung haben. 

Zu Karins guten Wünschen gehörte auch, weiterhin viel Spaß am Sport 

in der Gemeinschaft zu haben – und das wünschen wir auch. 

 

Und zum guten Schluss für diesmal haben wir noch den 50.Geburtstag 

von Jörg-Roger Hische am 16.August.  

Roger hat sich mit 29 Jahren erst verhältnismäßig spät dazu entschlos-

sen, im FCB Fußball zu spielen; hat das aber trotz aller seiner bekannten 

vielfältigen anderer Verpflichtungen bis heute durchgehalten – und will 

es sich, nach eigener öffentlichen Aussage, auch nicht nehmen lassen, 

diesem Hobby weiterhin nachzugehen. Seine Mitspieler in der Ü-40 

freut das sehr; sie schätzen es und das nicht nur des Spiels wegen, nein, 

Roger ist darüber hinaus ja immer eine Bereicherung!  

Die vorgesehene große Geburtstagsfete hat Roger aus sicher allgemein 

bekannten Gründen aufgeschoben. Udo Schulz und Dieter Röttger hatten 

aber dennoch Gelegenheit, zeitgerecht zu gratulieren und gute Wünsche 

zu überbringen. Sie haben Roger bei der Gelegenheit ermutigt, uns auch 

wirklich als aktiver Fußballer noch lang erhalten zu bleiben, in der Hoff-

nung, ihn irgendwann in der Zukunft auch einmal für organisatorische 

Aufgaben im Vereinsvorstand gewinnen zu können. 

Wir werden sehen ... 
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… auch noch zur Goldenen Hochzeit von Elisabeth und (Jo)Hannes 

Jürgens, die ihr 50-jähriges Ehejubiläum am 4.Juli gefeiert haben. Sie 

waren an diesem Tag verreist, und wir wünschen deshalb nur nachträg-

lich von hier aus noch viele gemeinsame Jahre. 

 

Eine weitere Goldene Hochzeit gab es am 08.August, als Fritz und 

Rosemarie Nußbaum ihr 50-jähriges Ehejubiläum feierten.  

Wir gratulieren auch hier nachträglich recht herzlich zu diesem Ehrentag 

und wünschen den Beiden für die Zukunft alles Gute. 

Wir kennen Fritz noch als aktiven Fußballer aus der legendären Meis-

termannschaft von 1954, die seinerzeit den Aufstieg in die Verbandsliga 

schaffte. Fritz und Rosemarie hatten zum Gottesdienst in die Hannover-

sche “Gartenkirche“ und anschließend zur Feier in das Vereinshaus des 

Polizeisportvereins eingeladen. Unter den Gästen waren auch die treuen 

Weggefährten vergangener Tage mit ihren Frauen, Josef und Erika 

Franz, Helmut und Marga Kasten, Karlheinz und Hildegard Schulz so-

wie Kurt Baron.  

Helmut Kasten hat es dabei übernommen, die Glückwünsche des Vor-

standes zu überbringen. 

 

… nachträglich recht herzlich auch Silvia und Dieter Wallus, die ihre 

Silberne Hochzeit am 30.Juni gefeiert haben. 

Wir kennen Dieter nicht nur als großzügigen Sponsor des FC Bennigsen, 

auch als aktiver Fußballer verstärkt er seit Jahren unsere Alt-Senioren. 

Momentan zwingt ihn allerdings eine Verletzung zur Pause. Sobald er 

diese auskuriert hat, vertrauen wir darauf, dass seine Silvia die Sportta-

sche packt und ihn auf den Sportplatz zurück schickt. 

Weil Silvia und Dieter unmittelbar nach ihrem Ehrentag in Urlaub ge-

fahren sind, hatte der Vorstand erst später Gelegenheit die Glückwün-

sche persönlich zu überbringen - und das haben Dieter Röttger und Udo 

Schulz getan. „Euch Beiden für die Zukunft alles Gute!“ 

 

…  zum Abschluss auch noch Denis Hrassnigg und seiner Lebensge-

fährtin Malgorzata Zielony zur Geburt ihres Sohnes Alexander Jakub, 

der ihnen am 17.April in Breslau geboren worden ist. Mit gleichem Da-

tum ist er von Dennis im FCB angemeldet worden – so wie es in der 

Familie Tradition ist. Vielleicht wächst ja mit ihm – das wäre auch schon 

traditionell – eine neue Tischtennishoffnung heran. 

Wir wünschen der jungen Familie alles Gute für die Zukunft. 
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… um Heinz-Herbert Winkler, der völlig überraschend am 11.Juli im 

Alter von nur 64 Jahren verstorben ist. 

Über 50 Jahre lang war Heinz-Herbert (“Leo“) Mitglied im FC Bennig-

sen und großer Freund unserer Fußballer. Er hat sich aber nicht nur auf 

seine ideelle Verbindung mit ihnen beschränkt, sondern sie beständig 

auch finanziell in hohem Maße unterstützt und sich damit große Wert-

schätzung erworben. 

Nicht nur die Fußballer hat sein plötzliches Ableben betroffen gemacht. 

Wir alle trauern um ihn und werden ihn als guten Sportkameraden und 

großzügigen Sponsor ein ehrendes Andenken bewahren. 

“Leo“ ist an seinem als Alterssitz gedachten Platz in Kanada, wo ihn 

auch der Tod ereilt hat, beigesetzt worden. 

 

 

… um Horst Grübner, der Ende Juli nach längerer Krankheit im Alter 

von 80 Jahren verstorben ist. 

Horst gehörte dem FC Bennigsen fast 60 Jahre lang an. Er hat in dieser 

Zeit über viele Jahre aktiv Fußball bei uns gespielt, ehe er später aus 

familiären Gründen nach Hachmühlen verzogen ist. Aber auch von dort 

aus hat er die Verbindung zu seinen Freunden aus der gemeinsamen 

Fußballzeit nie abreißen lassen. Es gab vielmehr bis in jüngste Zeit im-

mer wieder Treffen mit ihm sowohl hier in Bennigsen als auch bei ihm 

in Hachmühlen. Seine alten Kameraden werden das in Zukunft vermis-

sen. 

Alle, die Horst in den vergangenen Jahrzehnten kennen und schätzen 

gelernt haben, trauern um seinen Tod und werden ihn in guter Erinne-

rung behalten. 

Horst ist im engsten Familienkreis in Bad Münder beigesetzt worden. 

 

Vorstand 
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(Wieder-)Eröffnung unseres Clubhauses mit neuer Bewirtschaftung 

Die Veranstaltung am 9.August war ein toller Erfolg. 

Es begann damit, dass unser 2.Vorsitzender Udo Schulz und unser Kas-

senwart Dieter Röttger unter dem Beifall der zahlreich erschienenen 

Besucher die symbolische Schlüsselübergabe vornahmen. 

Anschließend wurde für alle etwas geboten: 

Hüpfburg, Ponyreiten 

und Schminken für die 

Kleinen, Kaffe und feines 

Kuchenbuffet, leckeres 

vom Grill mit Beilagen 

und kalte Getränke jeder 

Art – und das alles zu 

Nostalgie-Preisen. 

 

Für zusätzlichem Betrieb 

auf dem Sportplatz und 

Unterhaltung für das Pub-

likum sorgten unsere Fußballer, die sich dazu entschlossen hatten, ein 

internes Turnier mit acht 7er-Mannschaften auszutragen. 

Die Damen, die A- und B-Junioren, die I. und II.Herren und die Alt-

Senioren waren zunächst aktiv dabei und mischten sich später unter die 

anderen Besucher. 

Nico Freier, der Trainer 

der I.Herrenmannschaft 

nutzte die gute Gelegen-

heit, um den Zuschauern 

die Neuzugänge für die 

Spielzeit 2008/2009 per-

sönlich vorzustellen. 

Es herrschte durchgängig 

gute Stimmung und man 

saß im Clubhaus und auf 

der Terrasse –               
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wobei der neu gebaute Windfang seine erste Bewährungsprobe bestand – 

oder stand am  zusätzlich aufgestellten Getränkewagen bis in den Abend 

zusammen und kam sich beim gemeinsamen Umtrunk und vielen Ge-

sprächen näher. 

So bleibt als Fazit fest-

zuhalten, dass ein sol-

ches übergreifendes 

Beisammensein dem 

Zusammengehörig-

keitsgefühl im Verein 

bestimmt förderlich 

gewesen ist und wie-

derholt werden sollte. 

 

 

 

Nachzutragen gibt es, dass sich Ulrike Lehmann und Christine Kroh 

für uns völlig überraschend getrennt haben und Ulrike die Bewirtschaf-

tung im Clubhaus inzwischen allein übernommen hat. 

Wir wünschen ihr dazu auch in unserem Interesse ein gutes Händchen 

und viel Erfolg!  

 

Die fleißigen Handwerker in einer Arbeitspause beim Bau des        

Windfangs auf der Terrasse – geliefert von Burkhard Selinski, der auch 

tatkräftig dabei war!  
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Es hat sich bestimmt herumgesprochen, dass unser 1.Vorsitzender Hen-

ning Hische  erkrankt ist und operiert werden musste. 

Er hat inzwischen zwei Operationen erfolgreich hinter sich und befindet 

sich jetzt in der Rehabilitation in Bad Wildungen. Seine endgültige Ge-

nesung erfordert aber noch eine längere Zeit. 

Wir wünschen einen guten Verlauf und grüßen Henning auch auf diesem 

Wege herzlich. 

 

NS: Seine Vorstandsarbeit verteilen wir bis auf weiteres auf die anderen 

Vorstandsmitglieder! 

 

Vorstand 
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Jugendarbeit 

Der FC Bennigsen richtete zum zweiten Mal die Grundschulmeister-

schaften im Tischtennis aus. Durch die gute Mitarbeit einiger “Oldies“ 

der Abteilung konnte das Turnier zügig durchgeführt werden.  

Ca. 80 Jungen und Mädchen der Bennigser Grundschule konnten an 

sechzehn Tischen ihre Fähigkeiten im Tischtennis beweisen. 

Die Schüler spielten in vier Klassen, d.h. es spielten die 3.Schulklassen -  

Jungen und Mädchen und die 4.Schulklassen - Jungen und Mädchen. 

  

Begonnen wurde in Gruppenspielen von je vier SpielerInnen. Hierbei 

musste jeder gegen jeden spielen, und die ersten beiden kamen weiter. 

Die “Oldies“ mussten schon mal eingreifen, um die Zählweise und die 

Aufschlagregel zu erklären.  

Anschließend wurde im einfachen KO-System gespielt.  

Letztendlich konnten sich fast in allen vier Wettbewerben “Profis“ vom 

FCB behaupten.  

 

Dies sind die Sieger: 

Jungen 

3.Klasse 

Mädchen 

3.Klasse 

Jungen 

4.Klasse 

Mädchen 

4.Klasse 

Bia Meyer Emilia Wiche Laurin Precht Melina Kretschmer 

Jan-Henrik Schütte Paulina Döbbe Nils Lott Kira-Marie Bellach 

Hagen Gehrke Allicia Wallus Aron Schmidt Kaya Körtge 

Robin Bebensee Jana Schubert Malte Werner Lea-Chantal Grohe 

 

Ausblick auf die bald beginnende Punktspielsaison 

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison spielt erstmals seit 23 Jahren 

wieder eine Bennigser Mannschaft in der 1.Bezirksklasse. Es konnten 

durch den Zulauf neuer SpielerInnen wieder eine V.Herrenmannschaft 

und eine Damenmannschaft gemeldet werden. 

Ferner wurden zwei Jungen-, eine Schüler B-, eine Schüler C-, zwei 

Schülerinnen C- und eine Mädchenmannschaft gemeldet.  
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Es gibt noch nicht sehr viel zu berichten, darum beschränke ich mich auf 

die Mannschaftsaufstellungen. Diese sind seit der letzten Ausgabe ziem-

lich durcheinander gewirbelt worden, weil es noch einige personelle 

Änderungen gab (z.B. zog André Delekat nach Lüdersens Aufstieg in 

die 2.Bezirksklasse seinen Wechsel zu uns wieder zurück und Sebastian 

Hoppe wechselt nach Altenhagen …) 

 

I. Jugend, 1.Kreisklasse   II. Jugend, 3.Kreisklasse 

S. Drotschmann      F. Höfer 

M. Kretschmer      J. Höpfner 

F. Tränkner        M. Husemann 

M. Schlobohm      R. Precht 

           K. Ullmann 

           M. Pitann    

    

Mädchen, Kreisliga    Schüler B, Kreisliga 

M. Lütje         L. Precht 

S. Jeske         M. Jeske 

L. Opitz         M. Feike 

A. Tränkner       N. Lott 

           L. Pischel 

           P. Albert 

 

Schüler C, Kreisliga    I. Schülerinnen C, Kreisliga 

J.-H. Schütte       P. Döbbe 

B. Meyer        E. Wiche 

R. Bebensee 

A. Grothe 

 

 

II. Schülerinnen C, Kreisliga Damen, Kreisklasse 

L.M. Mariß        M. Lütje Jugendersatzspieler (“JES“) 

K. Körtge        S. Meyer 

K. Böse-Bellach      H. Maaß 

L. Hucht        B. Tränkner 

N. Greuner        S. Schlobohm 

           D. Deuchler 

           L. Opitz (“JES“) 
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I. Herren, 1. Bezirksklasse  II. Herren, Kreisliga 

H. Meyer        A. Wolff 

R. Hrassnigg       F. Müller 

M. Stach        S. Karl 

D. Köhne        C. Rohr 

C. Burchard       D. Hrassnigg 

T. Gräfe         S. Faber 

T. Malezki 

U. Schulz    

     

III. Herren, 1. Kreisklasse  IV. Herren, 2. Kreisklasse 

H. Freimann       P. Paasch 

W. Feldt         W. Reimnitz 

H. Prelle        R. Seehaver 

H.-J. Hrassnigg      A. Heyer 

T. Tränkner       M. Kretschmer (“JES“)  

S. Falk         R. Dempewolf 

S. Drotschmann (“JES“)    R. Höfer 

 

V. Herren, 2. Kreisklasse 

P. Krüger    

H.-J. Wissel    

G. Wasirin    

H. Röhl    

H.-G. Boulan 

D. von Schoenebeck 

K.-H. Schmidt 

S. Spyra   

H. Maaß     

T. Vogler 

F. Tränkner (“JES“)  

M. Schlobohm (“JES“)  

F. Höfer (“JES“)  

M. Husemann (“JES“)  

J. Höpfner (“JES“)  

 

Heiko Meyer 
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Inzwischen ist die schöne Ferienzeit vorbei, und wir können uns mon-

tags wieder der Gymnastik widmen. 

 

Auch in den Ferien haben die Damen aber nicht auf der faulen Haut ge-

legen. Jeden Montag wurden Radtouren unternommen. 

 

Nach den Fahrten sind wir dann im FCB-Clubhaus eingekehrt. 

Marita Gniesmer überreichte den beiden neuen Pächterinnen in unser 

aller Namen eine Blumenschale und wünschte ihnen viel Erfolg für die 

Zukunft. 

 

Insgesamt hatten wir sehr schöne Abende während unserer Fahrten. 

Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Sommer.  

 

Karin Zierholz 
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Wir  brauchen Verstärkung! 

 

Wir, die Damen-Gymnastik-Gruppe des FC Bennigsen, 

treffen uns: 

 

montags, um 20:00 Uhr 

in der  

Süllberg-Sporthalle 

Bennigsen 

 

Wer Lust hat auf Aerobic, Stepp, Gymnastik usw. bis hin  

zur Entspannung ist herzlich willkommen.  

 

Eine gute Sportgeräte-Ausstattung und zwei Übungsleite-

rinnen garantieren ein abwechslungsreiches Programm 

mit hohem Spaßfaktor. 

 

 

„Kommen Sie einfach mal zum Schnuppern oder 

auch schon zum Mitmachen vorbei. 

 

Wir freuen uns!“ 
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Auch von dieser Stelle möchten wir noch einmal den “alten“ I.C-

Junioren (Jhrg 1993/1994) gratulieren, die am Ende einer spannenden 

Spielzeit durch mannschaftliche Geschlossenheit sowie spielerischer 

Überlegenheit die Nase vorn hatte.  

In den beiden letzten entscheidenden Spielen wurden die Konkurrenten 

TSV Berenbostel und JSG Gehrden/Weetzen souverän bezwungen und 

somit war als Kreisligastaffelmeister (Staffel 2) der angepeilte Aufstieg 

in die Bezirksliga perfekt, und er wurde von SpielerInnen, Trainern und 

Eltern  gebührend gefeiert ! 

Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreichen Mädchen und 

Jungen der “alten“ I.C sowie den Trainern Ralf Serra und Thomas 

Albrecht! 

 

 

 

In das Spieljahr 2008/2009  ist der FC Bennigsen  

mit folgenden 15 Mannschaften im Jugendbereich gestartet: 

 

C-Juniorinnen  

Spielort: Bennigsen Fr. 18:15 Uhr  

Trainerinnen: Lisa Wedekind, Nina Remtisch 
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D-Juniorinnen  

Spielort: Bennigsen Fr. 17:00 Uhr 

Trainerinnen: Lisa Wedekind, Nina Remtisch 

 

A-Junioren, Kreisliga  

Spielort: Bennigsen Sa. 17:30 Uhr 

Trainer: Jürgen Lettenmaier 

 

B-Junioren, Kreislig 

Spielort: Bennigsen So. 10:30 Uhr 

Trainer: Jonas Remtisch  

 

I.C-Junioren, Bezirksliga  

Spielort: Holtensen Sa. 16:00 Uhr 

Trainer: Ralf Marienhagen, Toni Apicella 

 

II.C-Junioren, 1.Kreisklasse 

Spielort: Bredenbeck Sa. 16:15 Uhr 

Trainer: Jan Thiedau, Florian Meyer 

 

I.D-Junioren, Kreisliga 

Spielort: Bennigsen Sa. 14:00 Uhr 

Trainer: Christian Fehse, Sebastian Mende, Betreuer: Andreas Lehmann 

 

II.D-Junioren, 3.Kreisklasse 7er 

Spielort: Bredenbeck Sa. 15:00 Uhr 

Trainer: N.N. 

 

III.D-Junioren, 3.Kreisklasse 7er 

Spielort: Bennigsen Sa.14:00 Uhr 

Trainer: Thomas Ullrich, Andrea Hasio 

 

I.E-Junioren, Kreisliga 

Spielort: Bennigsen Sa. 14:00 Uhr 

Trainer: Stefan Laue 

 

II.E-Junioren, 2.Kreisklasse 

Spielort: Holtensen Sa. 14:00 Uhr 

Trainer: Andre Kliewe 

 

III.E-Junioren, 2.Kreisklasse 

Spielort: Bennigsen Sa.14:00 Uhr 

Trainer: Dirk Jürgens, Achim Luckert 
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I.F-Junioren, 2.Kreisklasse 

Spielort: Bredenbeck Sa.13:15 Uhr 

Trainer: Reinhard Wiens, Olaf Müller 

 

II.F-Junioren, 2.Kreisklasse 

Spielort: Holtensen Fr.18:00 Uhr 

Trainer: Ralf Serra 

 

I.G-Junioren, 2. Kreisklasse 

Spielort: Bredenbeck  Fr. 17:30 Uhr 

Trainer: Peter Kaiser 

 

Eine II. G-Junioren (Trainer: Stefan Laue) startet erst einmal nur mit 

Trainingsbetrieb, wird evtl. aber zur Hallenrunde nachgemeldet. 

 

Somit spielen alle I.Mannschaften (A- bis E-Junioren) leistungsorien-

tiert in der Kreisliga sowie die I.C-Junioren erstmalig im Bezirk, und 

das Training dieser Teams wird von lizensierten Trainern geleitet!!! 

 

Wir hoffen auf eine spannende, torreiche Saison und freuen uns zudem 

jederzeit über neue Kicker; also einfach mal beim Training vorbei 

schauen! Trainingszeiten und Orte sowie Infos über die einzelnen Mann-

schaften sind auch immer aktuell unter www.fcb-jugendfussball.de  zu 

finden. 

 

Marion Demann 
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Frauen 

Nach der Abschlussfahrt, die uns vom 23. - 25.06. nach Schloss Dankern 

führte, und bei der wir viel Spaß hatten, haben uns Lisa Wedekind und 

Julia Hampel als Spielerinnen verlassen.  

Mit Nina Kriemelmeyer, Natalie Schulz und Finja Lehmann konnten 

wir allerdings drei Neue hinzugewinnen.  

Auch Alexandra Zierold und Ann-Christin Ullrich dürfen jetzt bei 

den Frauen spielen, da sie das 16.Lebensjahr überschritten haben. 

Franzi Bohn wird uns ebenfalls zur Verfügung stehen, wenn sie in der 

B-Jugend nicht spielen muss. 

Der neuen Saison sehen wir somit positiv entgegen. 

 

Mädchen 

Für die neue Saison haben wir zwei Mannschaften gemeldet – eine       

C- und eine D-Juniorinnen. 

Trainiert werden beide weiter von Lisa Wedekind und Nina Remtisch. 

 

Unser Aufruf nach Verstärkung hatte Erfolg – wir konnten einige neue 

Spielerinnen begrüßen. 

Jamie-Lee Kriewitz, Lisa Marie Mariß und Celine Beitz haben früher 

schon bei den Jungs gespielt. Vivian Stamme, Anne Ruppert, Juliane 

Dannenberg und Franziska Wilhelm sind neu dazu gekommen. 

Wir sind deswegen auch im Mädchenfußball für die Saison gut gerüstet. 

 

Noch eine ganz aktuelle Meldung: 

Zwei Stadtmeister im Bennigser Damenfußball 

- C-Mädchen 3:0 gegen Eldagsen 

     2:1 gegen Völksen 

- D-Mädchen 2:2 gegen Springe 

     6:0 gegen Völksen 

 

 

Sigrid Schwäbe 
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Die Vorbereitung für die Saison 2008/09 in der 1.Kreisklasse, begann 

am 29.06.08 mit einem Trainingslager in Kirchbrack bei Hameln. Dazu 

gibt es noch einen gesonderten Bericht von Patrik Petermann.  

Am Trainingslager haben Spieler der I. und II.Herrenmannschaft teilge-

nommen.  

Für die II.Herren steht in dieser Saison wieder Michael Hettmann als 

Trainer zur Verfügung. Er wird Nico Freier bei den Trainingseinheiten 

unterstützen und hat dabei auch gleich seine Mannschaft mit im Trai-

ning. 

 

Die Freundschaftsspiele in der Vorbereitung haben nicht immer das 

Leistungsvermögen der I.Mannschaft wieder gespiegelt, da urlaubs- und 

arbeitsbedingt immer eine andere Truppe auf dem Platz stand. Spieler 

der II.Herren mussten aushelfen. Die dazu nötigen Absprachen laufen 

reibungslos. 

 

Der erste große Prüfstein war dann das Stadtpokalturnier in Alvesrode, 

in einer Gruppe mit dem SV Alferde und dem TSV Gestorf – ein Gegner 

auch in der 1.Kreisklasse.  

Leider wurde das Gruppenspiel gegen den TSV Gestorf mit 0:1 verloren, 

aber man konnte über weite Strecken mithalten. Trotz der Niederlage 

kam man mit einem 3:0 Sieg gegen den SC Alferde als bester Gruppen-

zweiter noch in die Finalrunde der letzten 4 Mannschaften. 

Dort trafen wir wieder auf den TSV Gestorf, und auch dieses Spiel wur-

de mit 1:2 verloren. Man musste also mit dem 4.Platz im Turnier vorlieb 

nehmen. 

Die Platzierungen 2008:  

1. FC Eldagsen (durch Elfmeterentscheid)  

2. TSV Gestorf  

3. SC Völksen (durch Elfmeterentscheid) 

4. FC Bennigsen 

Alles in allem muss man sagen, dass der SV Concordia Alvesrode die 

Messlatte mit dieser Veranstaltung sehr hoch gelegt hat; daran wollen 

wir uns aber als Ausrichter im nächsten Jahr gern orientieren. 
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Jede neue Saison beginnt mit der 1.Pokalrunde. Unser Heimspiel gegen 

die Sprf. Landringhausen, auch eine Mannschaft aus der 1.Kreisklassen-

Staffel, wurde leider mit 1:4 verloren.  

Die Tatsache, dass das Spiel verloren wurde, und erst recht der Spielver-

lauf, lässt uns auf eine ganz schwere Saison blicken, in der sich die         

Mannschaft noch erheblich steigern muss, um die Klasse halten zu kön-

nen. 

Unser Trainer sieht das ähnlich und wird daraus die richtigen Schlüsse 

ziehen. 

 

Als Verstärkung für die I.Mannschaft dürfen wir Marcel Labe aus Han-

nover und Lars Garbe (spielte vorher in Völksen) begrüßen. Weiterhin 

ist Viktor Ortmann von den eigenen A-Junioren dazu gestoßen. Aus 

Pattensen kam noch Stefan Weidemann zu uns – er wird vor allem aber 

bei den A-Junioren spielen. Für die II.Mannschaft ist Kevin Garbe wie-

der zurückgekehrt, und einige Spieler der A-Junioren gehören ebenfalls 

jetzt zum Kader im Herrenbereich. 

 

Harald Remtisch 

 

Alt-Senioren 

Die Ü40 spielt in der Saison 2008/2009 wieder mit Wertung – also es 

geht vom ersten Spiel an um Tore, Punkte und Tabellenplätze. 

Um nicht ganz chancenlos zu sein; denn viele Spieler haben bereits das 

50.Lebensjahr überschritten, wird seit mehreren Wochen auch regelmä-

ßig trainiert. Mittwochs ab 18:00 Uhr auf dem Bennigser Sportplatz. 

Wer Interesse hat, bei uns ein bisschen mit zu machen, ist immer will-

kommen! 

 

Ob die beiden ersten guten Ergebnisse – 3:1 gegen Schulenburg und 1:1 

in Gleidingen – auf die Trainingsbeteiligung zurückzuführen sind, wer-

den hoffentlich die nächsten Punktspiele zeigen. 

 

Unserem Mitspieler Henning Hische wünschen wir von dieser Stelle aus 

baldige Genesung und viel Erfolg in der Rehabilitation. 

„Du weißt, wir brauchen schnell wieder einen Keeper in unserer Man-

schaft!“ 

 

Hartmut Wollentin 
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Vorbereitung und Trainingslager in Kirchbrak 

Bereits vier Wochen nach dem letzten Saisonspiel gegen Koldingen, das 

wir mit 3:0 gewonnen und den Aufstieg in die 1.Kreisklasse ausgelassen 

gefeiert hatten, war die Sommerpause für die Spieler der I. und II.Her-

renmannschaft bereits wieder vorbei. 

 

Am Sonntag, dem 29.06. trafen wir uns um 11:00 Uhr bei bestem Fuß-

ballwetter auf unserem Sportplatz. Dort richteten zunächst Trainer Nico 

Freier sowie anschließend Vorstand und Abteilungsleiter Harald Rem-

tisch das Wort an die Spieler, um Dank für die letzte Saison zu sagen, 

und auch die Saisonziele für 2008/2009 zu verdeutlichen. 

Im Anschluss daran stand die erste lockere Trainingseinheit auf dem 

Programm. 

Weitere Trainingseinheiten gab es in den zwei darauf folgenden Wochen  

am Dienstag den 01.07., Mittwoch den 02.07. – da fand das erste Test-

spiel statt, das leider verloren ging – am Donnerstag den 03.07., Samstag 

den 05.07., Dienstag den 08.07. und Donnerstag den 10.07.! 

Dabei wurde gut und diszipliniert gearbeitet, so dass wir mit großer Vor-

freude am Freitag, dem 11.07., um 17:00 Uhr mit insgesamt 13 Spielern 

und Nico Freier ins Trainingslager nach Kirchbrak nahe Bodenwerder 

fuhr. 

Untergebracht waren wir Spieler in 2-4-Bettzimmern in der “Pension 

Erika“ und die Mahlzeiten wurden in der zur Pension gehörenden Gast-

stätte “Zur Linde“ serviert. 

 

Am Anreisetag stand zuerst das Abendessen auf dem Programm. 

Die einzige Vorgabe die der Mannschaft für diesen Abend vom Trainer 

gemacht wurde, waren zwei Saunagänge „da man ja an den nächsten 

zwei Tagen noch genug zu tun hätte“. Doch zu seiner Überraschung  

waren sich nach dem Abendessen alle schnell einig, dann noch „einen 

kleinen Kick“ auf der Sportanlage hinzulegen. 

Erst im Anschluss daran wurden die beiden Saunagänge abgearbeitet 

und dann das noch eine oder andere Feierabendbier getrunken. 
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Der Samstag begann für uns um 9:00 Uhr mit dem Frühstück, bei dem  

man sich für die erste Trainingseinheit des Tages um 10:00 Uhr stärken 

konnte. Die bestand aus mehreren Kraft – und Fitnesseinheiten, zum 

Beispiel Laufübungen auf den “Stadiontreppen“. 

 

Zum Abschluss gab es ein Spiel auf einem 

7-er Feld mit stets nur drei Ballkontakten. 

Bis zum Mittagessen um 13:00 war noch 

genug Zeit für zwei Saunagänge, die der 

Muskulatur der Spieler gut tun sollten. 

 

Zu unserer Überraschung kam der Abtei-

lungsleiter Harald Remtisch kurz vor dem 

Mittagessen zu Besuch und vergewisserte 

sich über das Wohlbefinden der Akteure. 

Nachdem er von einer kleinen Gruppe 

Spielern herumgeführt wurde, fanden sich 

alle in der Gaststätte zum Essen ein. 

Nach dem Mittag stand ein Ausflug nach 

Bodenwerder an, wo die Sommerrodelbahn besucht wurde. Auch das 

wurde als eine Art Trainingseinheit gewertet, da sich die Spieler auf die-

sem Weg noch näher kamen. 

 

Zurück in Kirchbrack standen um 16:00 Uhr wieder alle auf dem Sport-

platz und spielten nach dem allgemeinen Aufwärmprogramm ein Turnier 

mit vier Spielern pro Mannschaft auf dem Beachvolleyballfeld aus. 

Im Anschluss daran standen noch einmal drei Saunagänge auf dem 

Pflichtenzettel, bis es um 19:00 Uhr das Abendessen gab. 

 

Am Sonntag frühstücken 

wir schon wie am Tag zu-

vor um 9:00 Uhr und um 

10:00 Uhr fanden sich die 

Spieler zum Abschlusstrai-

ning für noch mal zwei 

Stunden zusammen, in de-

nen diesmal mehr Wert auf 

Feinheiten gelegt wurde.  
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Erst stand Torschusstraining im Vordergrund, und zum Ende gab es auch 

noch ein Abschlussspiel, in dem wie üblich  nur mit drei Kontakten ge-

spielt werden sollte und wurde. 

 

Anschließend wieder in der Pension angekommen gingen wir Spieler  

letztmals in die Sauna, und nach einem sehr guten Mittagessen wurden 

die Sachen gepackt, wir verabschiedeten uns und machten uns auf den 

Rückweg nach Bennigsen. 

Dort noch ein Testspiel, das wir zwar gewannen, aber nach den vielen 

Trainingseinheiten der Tage zuvor nicht mehr ganz frisch wirkten. 

Letztendlich kann man sagen, dass alle Spieler, die mit im Trainingsla-

ger waren, sich sehr positiv dazu geäußert haben und auch schon „heiß“ 

auf das nächste Mal sind! 

Es wurden spielerische Vorschritte gemacht, und das Verhältnis der 

Spieler untereinander wurde auch gestärkt. 

 

Patrick Petermann 

_________________________________ 

 

Karl- Heinz Parlies Gedächtnisturnier  

Auch dieses Jahr wurde wieder das Karl-Heinz Parplies Turnier ausge-

spielt. Am Samstag, dem 19.Juni, sind neun Hobbymannschaften ange-

treten, darunter auch der WSV als Vorjahressieger und Pokalverteidiger.  

Folgende Mannschaften gingen an den Start: 

Müller´s Lokal, Bennigsen 

Gasthaus Voges, Lüdersen 

der SSV, Bennigsen 

Schling Bauelemente 

die Bergbühne, Lüdersen, No Names  

und die Flying Dutchmen. 

In der Gruppe 1 siegten die Müller`s vor den Flying Dutchmen. 

In der Gruppe 2 gewann der WSV vor dem Gasthaus Voges. 

 

Im Finale setzte sich dann auch dieses Jahr wieder der WSV durch. Er 

gewann nach Neunmeterschießen gegen die Müller`s. 

Im Spiel um Platz 3 siegten die Flying Dutchmen ebenfalls nach Neun-

meterschießen gegen Gasthaus Voges. 

 

Harald Remtisch 

 


